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	An die Patres Iesuitas, die diß lesen werden.
	Register über die Capitel/ so in diesem Wercklein begriffen.
	Bruder Innocentius macht sich aus seinem Convent von Ancona weg/ zeucht in Deutschland/ kömpt endlich nach Leipzig/ woselbst er sich vor dem Praeluten desselben Orts praesentiret. Das 1. Capitel.
	Der Praelat fragt Bruder Innocentium ümb seine Gelegenheit/ welcher ihm erzehlet/ wie er ein Mönch geworden were. Das 2. Capitel.
	Der Praelat neuer Zeitungen begierig/ bitte Bruder Innocentium, daß er ihme etwas von dem MönchsLeben erzehlen wolte; welches auff folgende masse beschach. Das 3. Capitel.
	Bruder Innocentius, als er ferner gefraget ward/ wie er nach seinem Probation-Jahre gelebet/ gab diß zur Antwort. Das 4. Capitel.
	Der Praelat fragte Bruder Innocentium, auff was vor studieren er seinen Sinn im Closter gewendet hette/ dem er also antwortete. Das 5. Capitel.
	Bruder Innocentius verfolget seinen Discurs, von des Pabsts Gewalt tractirende. Das 6. Capitel.
	Bruder Innocentz continuiret noch ferner seinen Sermon, und handelt von denen listigen Erfindungen/ welche der Pabst/ wie er unter dem Schein der Religion die Gemüther so vieler Völcker an sich erhalten möge/ ausgesonnen. Das 7. Capitel.
	Bruder Innocentius fehret in seinem discurs fort/ und kömpt auff die Inquisition. Das 8. Capitel.
	Bruder Innocentius antwortet nunmehr auff die erste Frage des Praelaten, nemlichen was vor studia er getrieben/ und was auch andere Mönche sonderlich studieren? Das 9. Capitel.
	Bruder Innocentius wurde gefraget/ ob er ein Priester gewesen/ antwortet darauff folgender gestalt. Das 10. Capitel.
	Bruder Innocentius als er befragt wurde/ ob er in währender seiner Priesterschafft etwas anders/ als Meß lesen/ gethan hätte/ gab solchen Bescheid. Das 11. Capitel.
	Bruder Innocentius wie er befraget wurde/ ob er auch ein Prediger gewesen/ gab solche Nachricht. Das 12. Capitel.
	Bruder Innocentius, als er hierauff gefraget wurde/ mit was für Sachen dann die Römische Kirche das Volck unterhielte/ wann sie nicht/ und zu keiner andern Zeit mehr/ als nur im Advent und der Fasten predigten/ gab diese Resolution. Das 13. Capitel.
	Bruder Innocentius ward weiter gefragt/ ob er auch im Closter zu commendiren, und zu regieren/ oder zu befehlen gehabt? antwortete darauff also. Das 14. Capitel.
	Bruder Innocentius, als er befraget worden/ wie der Pabst so viel latrocinia, Raubens und Stehlens leiden könte? antwortete also. Das 15. Capitel.
	Bruder Innocentius befraget/ was dann solche geistliche Renten vor einen Ausgang hetten/ gibt diesen Bescheid. Das 16. Capitel.
	Der Praelat aus Fürwitzigkeit begehret vom Innocentio zu wissen/ wie die Mönche/ so auff ihrem Haupte beschoren/ und in der Mönchskutte stecken/ welche sie so heßlich machet/ nichts desto minder der Damen Gunst erlangen könten? Das 17. Capitel.
	Bruder Innocentius wurde letzlich befraget/ ob bißweilen solche Büberey nicht offenbahr/ und die Mönche bestrafft würden? gab dieses zur Antwort. Das 18. Capitel.
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